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GRUßWORT
VEREHRTE FREUNDE DES TUS IMMENDORF,

wieder neigt sich ein Jahr dem Ende und 
über die Feiertage wird hoffentlich bei allen 
Ruhe und etwas Entschleunigung einkehren.

Ein turbulentes Jahr ist vorüber, als sicher 
größtes Ereignis aus Sicht des TuS Immendorf 
ist wohl der souveräne Aufstieg der ersten 
Fußballmannschaft in die Bezirksliga Mitte 
zu sehen.

Selbstverständlich ist auch die Feier zum 
120-jährigen Bestehen des TuS Immendorf zu erwähnen.

Obgleich diese trotz aller Mühen der Verantwortlichen im wahrsten 
Sinne des Wortes „Ins Wasser gefallen ist“! Regen an allen Veranstal-
tungstagen trübte die Feierlichkeiten. Gleichzeitig aber auch, und diese 
Kritik möge mir erlaubt sein, wurden die Feierlichkeiten von der Bevöl-
kerung weitestgehend ignoriert. Das war schon traurig. Obwohl der am 
Sonntag stattgefundene bayrische Frühschoppen allen die dabei waren 
einen riesigen Spaß bereitet hat. Auch und vor allem weil unser groß-
artiger Musikverein Alles gegeben hat. An dieser Stelle nochmals recht 
herzlichen Dank an Euch!

Über alles weitere Geschehene werdet ihr euch in den nachfolgenden 
Berichten informieren können.

Der TuS wird sich im nächsten Jahr neu aufstellen. Veränderungen 
im Vorstand wird es geben. Die Verantwortung soll in jüngere Hände 
übergeben werden, worauf ich mich auch freue. Daher wäre es

1. Vorsitzender 

Thomas Neis
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Hier sind wir zu Hause. Für
Kunden

kostenlos!
Jetzt 

wechseln!

Jetzt auch mit der digitalen evm-Vorteils-
karte sparen. evm.de / Vorteilskarte

Große Abenteuer,
kleine Preise

wünschenswert, wenn zur nächsten Mitgliederversammlung zahlreiche 
Gäste erscheinen würden.

Nun möchte ich Euch nicht länger aufhalten, sicher wollt ihr die nach-
folgenden Berichte in diesem tollen Heft schnellstmöglich lesen. An 
dieser Stelle sei aber noch Dank gesagt an Carsten, der sich immer 
rührend darum bemüht das Heft rechtzeitig vor Weihnachten erschei-
nen zu lassen.

Für die Weihnachtstage  und überhaupt wünsche ich Euch allen 
eine friedvolle Zeit und für das Jahr 2020 auf dass es so wird, wie ihr 
es Euch wünscht.

Gehabt Euch Wohl!!!

Mit sportlichen Grüßen

Thomas Neis

VORWORT
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FUßBALL
SAISONBERICHT

Bericht zur 1. Mannschaft:

Nach einer fantastischen Saison 2018/19, in der man 
das Double feiern konnte, heißt es in der neuen Spielzeit 
endlich wieder „Bezirksliga-Fußball“ aufm Dörnche!

In der Vorbereitung konnten die entsprechenden Grundlagen gelegt 
werden, die Neuzugänge waren sofort gut integriert und wir hatten 
ein gutes Gefühl, dass wir uns in der neuen Klasse auch ordentlich 
präsentieren können.

Und dies ist der Truppe mehr als gut gelungen! 

Einem sehr starken Unentschieden in Rübenach am 1. Spieltag folgten 
direkt vier Siege in Folge!!! So grüßte man in der Tabelle von oben!

Im Anschluss spielte man dreimal Unentschieden und siegte in Urmitz, 
so dass es am 20.10. zum Spitzenspiel, Zwoter gegen Erster, zu Hause 
gegen den FC Metternich. 

In diesem Spiel mussten wir leider schon in der ersten Halbzeit 
eine rote Karte hinnehmen, aber das hatte kaum einen Einfluss auf 
das Spielgeschehen, was sich ausgeglichen gestaltete. Unglückli-
cherweise musste man kurz vor Spielende das 0:1 hinnehmen, aber 
dieses Spiel hat wieder einmal gezeigt, über welche Qualität diese 
Mannschaft verfügt.

In den drei folgenden Spielen gelang noch ein Sieg bei zwei Nieder-
Renditeobjekte – Wohnanlagen
Wohn-, Geschäfts- und Bürohäuser - bundesweit
Privatimmobilien - Verkauf und Vermietung - Wertermittlung

Seeber Immobilien OHG
Eduard-Verhülsdonkstr. 30 · 56564 Neuwied
Tel.: 0 26 31-2 40 97 · www.seeber-immobilien.de

Ich heiße EVA Seeber, Immobilienkau� rau und bin Neubürgerin von Immendorf 
wo ich mich sehr wohl fühle. In Neuwied be� ndet sich mein Immobilienbüro, 
welches seit 1964 erfolgreich tätig ist. 
Gerne möchte ich nun auch Sie kompetent und individuell beraten.

Gerade bei einem Verkauf oder Vermietung einer Immobilie 
sollten Sie sich nicht nur auf das Bauchgefühl verlassen.

Wenn Sie über den Verkauf oder die Vermietung nachdenken 
und mehr darüber erfahren möchten sprechen Sie uns gerne an.

Herzliche Grüße

IHRE IMMOBILIENMAKLERIN 
AUS DER NACHBARSCHAFT
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FUßBALL

lagen, sodass man bei Redaktionsschluss einen hervorragenden 
4. Tabellenplatz belegt.

Hut ab vor der Truppe von Markus Breitbach, das ist ein Ergebnis, von 
dem man als Aufsteiger eigentlich nur träumen kann – weiter so!!!!!

Bericht zur 2. Mannschaft:

Bei der 2. Mannschaft fand wieder mal ein kleiner Umbruch statt, es 
konnten einige neue junge Spieler dazu gewonnen werden, ein paar 
altgediente haben die Karriere beendet bzw. den Verein verlassen.

Den beiden Trainern Kevin Riebe und Lars Scherbarth ist es jedoch 
gleich gelungen, die neuen Jungs heranzuführen und teilweise haben 
sie sich schon als Stammspieler etabliert, was uns immer wieder stolz 
machen sollte!

Nach der Auftaktniederlage in Rübenach ließen die Jungs zunächst 
kaum etwas liegen und sammelten zehn Punkte in vier Spielen, gekrönt 
vom abermaligen Derbysieg gegen den aktuellen Tabellenführer aus 
Niederberg.

Bis heute konnten weitere vier Siege bei drei Niederlagen verbucht wer-
den, sodass man aktuell, bei einem Spiel weniger, nur vier Punkte hinter 
dem Spitzenreiter steht!

Wieder einmal eine Leistung, mit der wohl die wenigsten gerechnet 
haben! Sau stark Jungs!!!

Ich wünsche allen einen frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und 
kommt gut ins neue Jahr!!!

Thomas Scherhag
Abteilungsleiter Fußball
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FUßBALL
DAMENMANNSCHAFT

Die Damenmannschaft des TuS Immendorf startete mit viel Motivation 
und mit dem Ziel des direkten Wiederaufstiegs zurück in die Bezirksliga 
in die Saison 2019/2020.

Zusammen mit den Trainern Michael Schilff und Dirk Mohr konnte 
die Mannschaft nach guter Vorbereitung das erste Spiel gegen 
den SV Niederwerth auf dem heimischen Platz mit 11:0 gewinnen.

Auch im Rheinlandpokal konnte man den Bezirksligisten Rot Weiss 
Koblenz nach einer spannenden Verlängerung bezwingen. Als näch-
stes setzte sich die Mannschaft mit einem 3:2 gegen die SG Baar 
durch, jedoch war in der 3. Runde dann Schluss.

Das Aus im Rheinlandpokal war allerdings die einzige Niederlage, 
die die Damenmannschaft in der Hinrunde 2019 zu verdauen hatte.

Nur vier Mal musste die Torhüterin hinter sich greifen. Damit lässt sich 
am Ende stolz auf ein Torverhältnis von 40:4 blicken.

Die Mannschaft überwintert damit als Herbstmeister auf Platz 1 und 
freut sich auf die Rückrunde und die anstehende Weihnachtsfeier.

 Bedanken möchten wir uns auch bei den Zuschauern, die bei 
den Heim- sowie auch Auswärtsspielen die Spielerinnen anfeuerten!! 
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ALTE HERREN - JAHRESRÜCKBLICK 2019

Das Jahr 2019 begann wie die letzten 2 Jahre auch mit 
dem Sesterhenn Cup in Mülheim-Kärlich. 

Nachdem wir noch vor 2 Jahren als Notnagel das erste Mal eingeladen 
waren und direkt den zweiten Platz erreicht hatten, gefolgt vom drit-
ten Platz im Folgejahr, konnten wir dieses mal leider nicht an unsere 
Leistung anknüpfen! Mit der vermeintlich stärksten Mannschaft, die wir 
stellen konnten, mussten wir leider ohne Punkte nach nur einem eige-
nen geschossenen Tor in der Vorrunde die Heimreise antreten! 

Das einzig Positive, was wir von dort mitgenommen haben, war die 
Erkenntnis, das Jan Dankowski der wesentlich bessere Feldspieler ist, 
als sein Versuch in einem Spiel das Tor zu hüten! 

2020 werden wir dort mal keine Mannschaft stellen. Die Schmach noch 
nicht ganz verkraftet mussten wir leider unseren Freunden aus Lahn-
stein die Teilnahme an deren 1.Hallenturnier wegen Personalnot absa-
gen. Am 25.01.2020 holen wir das aber nach! 

Das Abendturnier in Neuhäusel gehört mittlerweile auch zu unseren 
festen Terminen! 2019 war leider im Halbfinale Schluss! Eine Steigerung 
wird 2020 wieder angestrebt! 

Es wurde für 2019 ein ausgiebiger Spielplan erstellt! Die Spiele gegen 
Lahnstein 09 und Arzheim konnten wir für uns entscheiden. Die Spiele 
gegen Kadenbach und Kettig konnten leider wegen Spielermangel nicht 
stattfinden. Gegen Kesselheim wollten wir nicht wieder absagen und 
haben uns daher entschieden , mit einem zusammen gewürfelten Hau-
fen aus 10 Mann, die Herausforderung anzunehmen! 

FUßBALL
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FUßBALL

Gegen 11 Mann ist es uns auch gelungen zur Halbzeit 1-0 zu führen. 
In der zweiten Hälfte sind wir dann an unsere Grenzen gestoßen und 
mussten uns der Ersatzbank von Kesselheim geschlagen geben. Es 
wurde eifrig durchgewechselt , aber wir konnten trotzdem noch erhobe-
nen Hauptes mit einem 4-1 nach Hause fahren! Gegen St.Sebastian und 
Lahnstein Nord kamen beide Mannschaften nicht auf die gewünschten 
11 Mann und es musste erneut pausiert werden! Die wiederholte Pause 
hat man unserem Zusammenspiel bei dem Turnier in Arzheim zur Platz- 
einweihung dann doch angemerkt. Wieder neu zusammen gewürfelt 
sind wir angetreten, aber der Erfolg blieb aus! 

Dieser kam dann eine Woche später bei unserem Heimturnier 
der „DerbyNight“ wieder! Man konnte erfolgreich den Titel verteidigen! 
Ein Dank für den tollen Turnierablauf gilt einmal unseren Ersten Mann-
schaft , die uns im Bierbrunnen und Imbiss tatkräftig unterstützt hat, 
und unseren Gegnern , die mit uns das faire Turnier gespielt haben! 

Weitere Höhepunkte an dem Abend waren einmal die Ehrung des äl-
testen Spielers des Turniers! Der kam mit 73 Jahren aus Kadenbach! 
Hierzu nochmals einen großen Respekt von unserer Seite und wir 
hoffen dich auch 2020 wieder begrüßen zu dürfen! Auch würden wir 
gerne nächstes Jahr wieder Christoph Lohmann begrüßen! Auch wenn 
es „nur“ als Zuschauer ist! Er wurde bei dem Turnier für tolle 20 Jahre 
bei den AH verabschiedet und hat sich selbst in seinem letzten Spiel mit 
seinem letzten Tor in letzter Minute verewigt! 

 Nochmals Danke Christoph! 

Im normalen Spielbetrieb wieder angelangt wurden die 2 Folgespiele 
wieder abgesagt. Gegen Güls wurde dann kurz umdisponiert und wir 
gewannen beim Spiel 10 gegen 10 . Das Rückspiel konnte Güls für sich 
entscheiden in einer engen Partie! Nachdem wieder 3 Spiele aus be-
kannten Grund ausgefallen waren, wurde wieder alles neu gemischt und 
wir konnten uns an dem Abend nicht schnell genug finden. Die Nieder-
lage war verdient. 

Das Turnier zur Platzeinweihung in Niederberg konnten wir auch nur 
bestreiten, weil sich unser Freund Burkhard Lewer bereit erklärt hat uns 
auszuhelfen und gegen seine eigenen Kameraden zu spielen. Da wir 
demnach auch keine Auswechselspieler hatten konnten wir froh sein, 
dass das Foul von Ralf Wißfeld am eigenen Mitspieler keine Auswirkun-
gen hatte! Zurecht die gelbe Karte bekommen! 

Ein letztes Heimspiel konnten wir noch gegen den FC Lahnstein in 
Arenberg austragen. Lahnstein ist kurzerhand für den geplanten Gegner 
eingesprungen und hat den Weg nach Arenberg gefunden. Da unser 
Platz kurzfristig mit einem Jugendspiel belegt wurde danken wir unse-
rem Nachbarn für die schnelle Unterstützung, in dem sie uns ihren Platz 
zur Verfügung gestellt haben! 

Die AH Immendorf bedankt sich bei jedem Spieler , der uns im Laufe des 
Jahres ausgeholfen hat! Wir freuen uns über jede Neuverpflichtung die 
uns gerne unterstützen möchte, auf welchem Weg das auch sein mag! 
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ALTE HERREN

Alte Herren klingt viel schlimmer als es ist! Es hat rein gar nichts mit 
dem vielleicht dazugehörigem Bild im Kopf zu tun, dass dort nur noch 
Greise über den Platz schlendern! Es ist eine Zusammenkunft von 
Leuten, die vielleicht aus verschiedenen Gründen nicht mehr am Spiel-
betrieb der ersten oder zweiten Mannschaft eines Vereins teilnehmen 
können! Mag es das Alter, eine Verletzung oder auch der allgemeine 
Körperzustand sein. 

Es ist eine Gemeinschaft von Leuten, die einfach noch Lust an der 
schönsten Nebensache der Welt hat - dem Fußball! 

Leider wird es immer schwieriger, den Spielbetrieb der AH aufrecht zu 
erhalten oder auch nur das Training. Es gibt wahrscheinlich zu viele 
Menschen, die vielleicht den oben genannten Grund im Kopf haben und 
sich deswegen weigern den Schritt zu den AH zu gehen. Aber nur weil 
man vielleicht ein gewisses Alter erreicht hat, heißt es nicht, dass man 
automatisch aus dem Verein oder aus dessen Umgebung verschwun-
den ist. Ich sehe den Alt-Herren-Fußball auch als Möglichkeit, Spieler 
einer vielleicht erfolgreichen Zeit oder auch weniger Erfolgreichen, 
weiter die Bühne zu geben sich in Erinnerung halten. 

Deswegen scheut euch nicht den Weg zu uns zu suchen. Auch wenn 
es bei uns nicht mehr um Punkte geht, ist es bei uns nicht schlimmer 
als irgendwo anders eventuell dritte Mannschaft zu spielen und gegen 
10-15 Jahre jüngere Leute antreten zu müssen. Es geht auch nicht nur 
um Fußball. Es geht auch darum mit der Gemeinschaft Zeit zu verbrin-
gen, Spaß zu haben und vielleicht auch, wenn Interesse besteht, mal an 
dem einen oder anderen Tag etwas ganz anderes zu unternehmen als 
Fußball. Auch können wir als Gemeinschaft den Verein außerhalb des

FUßBALL
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Platzes vertreten und unterstützen. Sei es bei Veranstaltungen oder 
ähnlichen Sachen! 

Helft uns die Tradition der AH aufrecht zu erhalten und unterstützt uns 
mit eurem Engagement. Auch ältere Herren, die nicht mehr spielen kön-
nen oder wollen, sollen sich nicht ausgegrenzt fühlen. Auch diese sind 
gerne donnerstags Abends nach dem Training herzlich willkommen, um 
mit den „Aktiven“ ein kühles Getränk zu sich zu nehmen. Es geht um 
das Zusammensein!

Auch wenn es den ein oder anderen Hobby-Kicker gibt, der sich nur 
noch etwas bewegen und nicht mehr am Spielbetrieb teilnehmen möch-
te, ist donnerstags gerne bei uns willkommen! Mit eurem Erscheinen 
helft ihr den aktiven Spielern auch ein regelmäßiges Training donners-
tags durchzuführen! Es wird nur gekickt! Es macht mit mehreren Leuten 
doch mehr Spaß als 3 gegen 3 zu spielen!

Ich würde mich über den ein oder anderen Neuzugang freuen und hoffe, 
dass dieser Appell auch durch euer Teilen viele Leute erreicht! Meldet 
euch gerne bei mir!

Danke für eure Unterstützung!

Roman Groth

FUßBALL
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1. MANNSCHAFT - SPONSORING

Die Erste freut sich in der laufenden Saison über die neue Trainings-
bekleidung.

Die KTO GmbH, SPServices und Fenster und Türelemente Eibel haben 
das Team für die Bezirksliga-Mitte perfekt ausgestattet.

Wir wollen kurz auf unsere Sponsoren eingehen:

Die KTO GmbH ist ein Logistik-Unternehmen auf dem Gebiet für Tief-
kühl- und Kühlgerätelogistik mit Sitz in Boppard-Buchholz.

Die SPServices steht für professionelles und leckeres Catering rund um 
Koblenz.

Die Eibel GmbH produziert mit modernster Technik und handwerklicher 
Perfektion Fenster und Haustüren an den Standorten Koblenz und Mal-
schwitz bei Bautzen. 

Im Namen des gesamten Teams bedankte sich Mumin Aga 
beim geschäftsführenden Gesellschafter Andreas Stockel. 

Bei den anderen Partnern kam der Kontakt über unseren Chefcoach 
Markus Breitbach (Prokurist der SPServices GmbH) sowie unserem 
Spieler, Marvin Weber zustande.

Die Abteilungsleitung freut sich auf weitere Gönner und Sponsoren 
die unserem Verein und somit die Mannschaften unterstützen.

FUßBALL
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1. MANNSCHAFT - SPONSORING

Ein starkes Team trägt einen starken Partner auf der Brust.

Die Sparkasse-Koblenz ist neuer Trikotsponsor unserer Ersten Mann-
schaft für die nächsten zwei Jahre in der Bezirksliga-Mitte.

„Wir sind froh einen so starken Partner an der Seite zu haben,“ berich-
tete stv. Abteilungsleiter Christian Bähr dem Gesamtvorstand des TuS 
Immendorf.„Wir freuen uns dem TuS Immendorf und seiner Mannschaft 
auf diese Weise zu unterstützen,“ sagte der Leiter der Geschäftsstelle 
Koblenz-Arenberg.„Wir hoffen unseren Beitrag zum Erfolg der Mann-
schaft beitragen zu können und drücken dem Team in der neuen Liga 
die Daumen.“ führte Stefan Hackenbruch weiter aus.

Den stv. Abteilungsleiter Fußball Christian Bähr freut es besonders, 
dass sich immer wieder Gönner und Sponsoren finden, die den Verein 
finanziell unterstützen und somit gute Voraussetzungen für die Zukunft 
schaffen.

Der Verein bedankt sich 
ganz herzlich beim Leiter 
der Geschäftsstelle 
Arenberg für das Sponso-
ring und hofft, dass auch 
die sportlichen Ziele der 
neuen Saison erreicht 
werden.

FUßBALL
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JUGEND
HALLO LIEBE FREUNDE, ELTERN, GÖNNER UNSERER JSG IMMENDORF

Nachdem wir seit Mitte Oktober keine Jugendleitung aus den eigenen 
Reihen stellen, ist es mir ein großes Anliegen den Bericht über die ge-
leistete Jugendarbeit unserer JSG zu schreiben.

Aus privaten und beruflichen Gründen hat uns Petra Graeff-Geissler 
Ende September mitgeteilt, dass sie ihr Amt als Jugendleiterin aufgeben 
möchte.

An dieser Stelle möchte ich DANKE 

• für dein intensives Engagement
• für die viele Zeit
• deine Ehrlichkeit
• deine Hilfsbereitschaft

sagen.  

Nun ist die Abteilungsleitung (Abteilungsleiter Thomas Scherhag, stv. 
Abteilungsleiter also ich -Christian Bähr- sowie Roman Groth) gefordert, 
die Aufgaben der Jugendleitung gemeinsam zu stemmen. 

Bevor ich auf die einzelnen Jugendmannschaften eingehe, möchte ich 
mich, stellvertretend auch im Namen der anderen Jugendleiter der JSG, 
bei allen Spielern, Trainern, Betreuern, Eltern und Helfern bedanken.
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Kommen wir nun zu den Teams.

A-Jugend: 
In der A-Jugend konnten wir bedauerlicher Weise keine Mannschaft 
stellen. Jedoch konnten wir unsere übrigen Spieler davon überzeu-
gen, Gastspieler der SG Augst sowie FSV Lahnstein (beide A-Jugend 
Bezirksliga Mitte) zu werden. Dies ermöglichte bereits dem einen oder 
anderen Spieler einen Einsatz in unserer zweiten Mannschaft.

An dieser Stelle möchten wir die Gelegenheit nutzen um Werbung für 
unsere A-Jugend zu machen. Wir würden uns freuen, wenn wir für die 
kommende Saison einen Trainer finden, der unser Jungs trainieren 
möchte.

An dieser Stelle sprecht uns gerne an.
- Marco Hoube (Jugendleiter Tus Arenberg), marco.hoube@t-online.de

- Michael Wein (Jugendleiter TuS Niederberg), Michael.wein.23@t-online.de

- Christian Bähr (stv. Abteilungsleiter TuS Immendorf), baehro.christian@yahoo.de

B-Jugend:
Nach der desolaten Vorsaison ist es um so erfreulicher was in unserer 
B-Jugend passiert. Unter NEU-Trainer Lucas Kamps und Betreuer Maxi 
Nies wurden die Spieler auf die neue Saison hervorragend eingestellt. 
In der Kreisklasse ist die Truppe nach fünf Spielen Tabellenführer 
(vier Siege und eine Niederlage) und zog somit in die Leistungsklas-
se ein. Das Trainerteam konnte zudem viele junge Spieler für die JSG 
gewinnen. 

JUGEND
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C-Jugend:
Auch in der C-Jugend konnten wir zum Sommer keine eigene Mann-
schaft melden. Somit waren wir froh, dass wir mit der JSG Augst eine 
Spielgemeinschaft bilden konnten. Die C-Junioren spielen dort in der 
Bezirksliga-Mitte. Wir drücken euch für die kommenden Spiele die Dau-
men und wünschen viel Erfolg. 

D-Jugend:
Neben der B-Jugend trainiert Lucas Kamps gemeinsam mit Christian 
Steen unsere Kids in der D-Jugend. Mit 10 Kids ging die Truppe in der 
Kreisklasse an den Start. Zwischenzeitlich hat sich das Team vergrö-
ßert. Macht weiter so. 

E-Jugend:
Auch in diesem Jahr ist unser Trainerteam Andre Kraus und Stefan 
Scherhag mit seinem Team erfolgreich unterwegs. Unsere E1 hat eine 
hervorragende Spielzeit in der Kreisklasse absolviert. Alle fünf Spiele 
wurden mit einer grandiosen Tordifferenz von 49:7 Toren gewonnen. Mit 
den tollen Ergebnissen hat sich das Team für die Leistungsklasse qua-
lifiziert. Hier trifft das junge Team auf starke Konkurrenz. Wir drücken 
euch ganz fest die Daumen in der Leistungsklasse. 

Eine weitere schöne Nachricht ist, dass wir in der E-Jugend ein zweites 
Team melden konnten. Der jüngere Jahrgang wird von dem Trainerteam 
Stephan Ludwig und Christian Steen trainiert. Auch wenn die Jungs im 
Ligasystem antreten, sind für uns die Ergebnisse und der Tabellenstand 
zweitrangig, vielmehr steht der Spaß im Vordergrund.

JUGEND
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JUGEND

F-Jugend:
Die F-Jugend stellt drei Mannschaften. Die F1 besteht größtenteils aus 
den älteren Jahrgängen und wird trainiert von Markus Lorch und Jan 
Dankowski. Das Trainerteam der F2 ist Michael Kurasiak und Marco 
Hoube.  Die F3 wird betreut von Michael Wein und Jessica Kolbe. Die 
Jungs treten in Orientierungsrunden gegen andere Teams an, damit 
auch hier der Spaß am Fussball an erster Stelle steht. 

Bambini:
Im Bambini-Bereich stellen wir zwei große Teams, die von Kai Umlauf 
und Andreas Beutel, sowie Mario Martini und Michael Wein trainiert 
werden. Unser drittes Team ist eine kleine überschaubare Truppe. Hier 
bilden Christian Steen und Lucas Kamps das Trainerteam. 

Zum Abschluss möchten wir allen ein ganz großes DANKESCHÖN aus-
sprechen, nicht nur die natürlich im Fokus stehenden genannten Trainer 
und Mannschaften, können auf ihre Leistungen stolz sein. 

Die gesamte JSG Immendorf präsentiert sich als eine geschlosse 
Gemeinschaft. Hier zu erwähnen sind die Eltern die jedes Wochenende 
im Verkaufsraum stehen. Die Eltern die ihre Kids Woche für Woche zu 
Heim- und Auswärtsspielen fahren. Die Großeltern, Verwandten und 
Freunde die anfeuernd am Spielfeldrand stehen.

Vielen vielen Dank. 

Die Berichte der einzelnen Mannschaften finden Sie auf den folgenden 
Seiten.

In der beigefügten Übersicht sind alle Mannschaften der JSG mit der 
telefonischen Erreichbarkeit von Trainer und Betreuer zur Orientierung 
aufgeführt.

Christian Bähr 
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B-JUGEND

Das Zwischenfazit der zur Zeit ältesten gemeldeten Jugendmannschaft 
fällt ausnahmslos positiv aus. Der Kader rund um das Trainerteam 
Lucas Kamps und Maximilian Nieß umfasst starke 26 Spieler, wovon 
alle ambitioniert und ehrgeizig in jeder Einheit mitziehen. Schnell hat 
die Mannschaft die Spielphilosophie des neuen Trainers verinnerlicht 
und sorgt Woche für Woche bei den Zuschauern für Begeisterung.

Unsere B-Jugend steht für attraktiven und selbstbewussten Offensiv-
fußball, das Trainerteam verlangt in jedem Spiel ein dominantes Auftre-
ten und vermittelt permanent den Glauben an die eigenen Fähigkeiten. 
Gesagt getan, die Qualirunde wurde mit dem 1. Platz und dem damit 
verbundenen Aufstieg in die Leistungsklasse abgeschlossen. Auch 
dort ist das Team das Maß aller Dinge, ohne Punktverlust steht die 
Mannschaft nach 4 Spielen auf dem 1. Platz mit den meisten geschos-
senen Toren und den wenigsten Gegentoren und nimmt Kurs in Rich-
tung Bezirksliga. Darüber hinaus sind unsere Ältesten auch noch im 
Kreispokal vertreten, natürlich schielt die Truppe auch hier auf die 
begehrte Trophäe.

B-JUGEND ZIEHT ALLEN DAVON

Insgesamt verbuchte die B-Jugend in allen Pflichtspielen in der Quali, 
im Rheinlandpokal und den bisherigen Spielen in der Leistungsklasse 9 
Siege und nur 2 Niederlagen. Sensationellen 54 Toren stehen lediglich 
21 Gegentore gegenüber. Ganze 10 unterschiedliche Spieler konnten 
sich schon in die Torschützenliste eintragen, am häufigsten trafen 
Philipp Hutsch (13), Mike Gerberich (12) und Nico Ahlbach (12).

Zu guter Letzt gilt ein ganz besonderer herzlicher Dank den vielen Eltern 
und sonstigen Interessierten, welche bei jedem einzelnen Heim- und 
Auswärtsspiel zahlreich erscheinen und unser Team unterstützen. 
Neben Bringen, Abholen, Wäsche waschen und am Spielfeldrand stehen 
stellt ihr sogar ein Verkaufsteam auf die Beine und sorgt stets für das 
Wohl aller anderen. So etwas kann man gar nicht hoch genug einschät-
zen, Danke für alles!

Ein Besuch bei der B-Jugend lohnt sich auf alle Fälle, wir wünschen uns 
weiterhin einen so erfolgreichen Saisonverlauf!
Euer Trainerteam
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D-JUGEND

Die Rahmenbedingungen standen für unsere D-Jugend zu Saison-
beginn alles andere als günstig. Lediglich eine Woche vor dem 1. 
Spieltag übernahm Trainer Lucas Kamps die Geschicke rund um die 
2007/2008er. Grade einmal 10 Spieler (zum Spielen werden 9 benötigt) 
umfasste der Kader, darüber hinaus kommen bis auf 2 Ausnahmen alle 
Spieler aus dem jüngeren Jahrgang. Den Altersunterschied bemerkt 
man in diesem Entwicklungsstadium fußballerisch und körperlich 
extrem. Ergänzt durch jede Menge neue unbekannte Regeln wie das 
Abseits, die Rückpassregel zum Torwart oder dass sich erstmalig ein 
Schiedsrichter auf dem Feld befi ndet war schnell klar, dass die Ergeb-
nisse unter diesen Umstellungen leiden würden.

Aber soweit kein Problem, denn Trainer Lucas Kamps legt Wert auf an-
dere Dinge: „Ergebnisse sind für mich bis zur D-Jugend, vielleicht sogar 
bis zur C-Jugend nebensächlich, solange die Kinder mal gewinnen und 
mal verlieren. Die Hauptrolle spielt für mich ganz klar, dass die Jungs 
lernen Fußball zu spielen mit allem, was man dafür braucht. Wenn man 
dadurch Fehler macht und Gegentore kassiert, welche zu Niederla-
gen führen, dann ist das gut und richtig so. Die Kinder lernen mutigen 
und technisch sauberen Fußball zu spielen, die neuen Regeln müssen 
begriffen und der Wert disziplinierter Arbeit an den eigenen Fähigkei-
ten muss verinnerlicht werden, dann kommen Ergebnisse irgendwann 
von allein. Speziell in unserem Falle mit dem kleinen Kader kann man 
gleichzeitig super das Verantwortungsbewusstsein jedes Einzelnen 
wecken.“

Besonders der letzte Punkt ist ein wichtiger Baustein, denn bereits 3 
Mal trat man in Unterzahl mit lediglich 8 oder sogar 7 Spielern an, wo-
durch ein erfolgreiches Ergebnis schon im Vorhinein unmöglich war. 

D-JUGEND BESSERT SICH NACH STOTTERSTART
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Die Jungs zogen jedoch in jedem Spiel ohne Wenn und Aber mit und 
gaben ihr Bestes, eine bemerkenswerte Eigenschaft, die keinesfalls 
selbstverständlich ist. 

Nach den ersten Wochen der Findung geht es nun stetig bergauf, die 
Spieler entwickeln sich prächtig und der Kader umfasst mittlerweile 
sogar 15 Spieler. In der Hauptrunde Staffel 3 ist man nun gegen jeden 
Gegner mindestens ebenbürtig und kann sich regelmäßig für die inten-
sive Arbeit belohnen.

Vielen lieben Dank noch an die Eltern, welche immer zur Stelle sind und 
bei den Heimspielen den Hunger und Durst aller Zuschauer und Spieler 
stillen!

D-JUGEND
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E1-JUGEND

Nachdem zum Glück die JSG ab dem Fußballjahr 2019/2020 mit dem 
TuS Arenberg erweitert wurde, kann der Grundlagenbereich endlich 
wieder breiter aufgestellt werden.

Für die E1 lief es es eigentlich wie immer, gute Testspiele, Staffelsieger 
und Pokal-Aus in der 1. Runde ;-)

Aber der Reihe nach...

Vorbereitungsspiele wurden beim FV Rübenach und zu Hause gegen 
den FC Plaidt ausgetragen. Der aufschlussreiche Kick in Rübenach 
wurde 3:5 verloren, der Test gegen starke Plaidter 6:4 gewonnen. Jetzt 
wusste man schon eher, wie es angegangen werden kann.

Die fünf Staffelspiele begannen mit Kantersiegen bei der JSG Dieblich 
(11:2) und gegen den BSC Güls (20:2). Bei den 120-Jahr-Feierlichkeiten 
des TuS Immendorf wurde die JSG Augst (der Gegner wird gleich noch-
mal erwähnt) mit 8:2 bezwungen. Es folgte ein extrem starkes 4:0 gegen 
den FV Rübenach; hiernach stand der Sieg in der Staffel 1 und damit 
der Aufstieg in die Leistungsklasse vorzeitig fest. Zum Staffelabschluss 
fuhren wir zur JSG nach Arzbach, wo 6:1 gewonnen werden konnte.

Nach den ruhigen Herbstferien ging es auf zur 1. Pokalrunde. Ein 
bisschen mulmig im Bauch war’s schon vorher, hatte man doch we-
nig trainiert, war nicht in Bestbesetzung, nasser und tiefer Naturrasen, 
Auswärtsspiel … die Liste der Bedenken war lang. Ein früher Rückstand 
konnte zwar noch postwendend egalisiert werden, danach nahm das 
Unglück aber seinen Lauf und man lag zur Pause mit 1:5 zurück. Nach-
dem wir uns in der Pause schüttelten und umstellten, konnten die Jungs

Die Apotheke, die zu Ihnen kommt.

Tel.: 0261 - 6 92 21
Pfarrer-Kraus-Str. 100  •  56077 Koblenz

D I R E K T - S E R V I C E



43

bis zur Mitte der 2. Halbzeit auf 4:5 verkürzen. Trotz bester Chancen 
bekamen wir das Runde zwar mehrfach an das Eckige aber eben nicht 
mehr in das Selbige; unfassbar! So kam es wie es kommen musste, als 
wir zum ultimativen Sturmlauf bliesen, rutschte in letzter Sekunde noch 
ein Konter durch und statt 5:5 stand es 4:6.

Am 26. Oktober war es dann soweit und unser erster Leistungsvergleich 
in der Leistungsklasse bei der TuS Koblenz stand an. Kurzfristig war 
leider nicht nur ein Antritt in Bestbesetzung, sondern auch noch ohne 
Ersatzspieler möglich. Unter diesen Vorzeichen entschloss man sich 
zum Betonanrühren. Viel zugelassen wurde nicht und wir tauchten im-
mer wieder blitzschnell vor dem Tor der TuS auf. Die 1:0 Pausenführung 
für die TuS Koblenz wurde nach einem Wembley-Tor vom heimischen 
Schiedsrichter gegeben; ob sowas dem Kinderfußball guttut? In der 
zweiten Halbzeit gab es wieder einen dieser schnellen Umschaltmo-
mente für uns und wir konnten einen sehenswerten Ausgleichstreffer 
markieren. 

In der Folge das gewohnte Bild, die TuS hatte den Ball, schob ihn von 
links nach rechts und rechts nach links um es dann aus der zweiten 
Reihe zu probieren. Die klareren Chancen hatten aber wir! Einmal war 
dann doch leider zu wenig Druck auf den Ball und so kam die TuS durch 
einen Distanzschuss zur 2:1 Führung; schade. Was folgte waren drei 
wirklich gute Abschlüsse von uns, die aber allesamt vom gegnerischen 
Keeper entschärft werden konnten. Kurz vor Schluss fiel noch eine 
Bogenlampe hinten in unseren Kasten und am Ende des Tages mussten 
uns mit 3:1 geschlagen geben; klar, aufgrund der Spielanteile sicherlich 
nicht unverdient aber beschweren hätte sich über einen Punktgewinn 
von uns auch keiner dürfen.

E1-JUGEND
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Am 2. November traten wir in einem guten Teilnehmerfeld beim Hallen-
turnier des FC Urbar an. Nach zwei Siegen (3:0 gegen Vallendar und 2:1 
gegen Urbar), zwei 1:1-Unentschieden (Rot Weiß Koblenz I und Wei-
tersburg) sowie einer Niederlage stand am Ende des Tages aufgrund der 
Gesamtergebniskonstellation der 4. Platz zu Buche. Wäre man nach den 
gefühlten 100:1 Torschüssen gegen Weitersburg als Sieger vom Platz 
gegangen, wäre der 3. Platz sicher und sogar der 2. sehr wahrscheinlich 
gewesen. Wäre, wäre Fahrradkette …

Das erste Heimspiel in der Leistungsklasse wurde gegen den VfR Ein-
tracht Koblenz ausgetragen. Sehr gut aufgelegt, hatte man zur Pause 
eine astreine 4:0 Führung rausgespielt. Nach der Pause mussten sich 
die Jungs gegen beherzt aufspielende Karthäuser stemmen, was auch 
gut gelang; Endstand war 5:2. Alles in Allem eine – insbesondere in 
Halbzeit eins – sehr ansprechende Leistung von uns.

Am 10. November ging’s zum evm-Cup nach Lahnstein, wo gegen 
sechs Konkurrenten gespielt wurde. Nach vereinzelt ruppig geführten 
Spielen waren wir mit dem erreichten zweiten Platz hinter dem starken 
FC Metternich doch sehr zufrieden.

Das nächste Heimspiel in der Meisterschaft wurde gegen den BSV 
Weißenthurm gespielt. Nach starkem Beginn mit einigen hochkaräti-
gen Chancen lag man verdient mit 1:0 in Führung. Das Spiel ging bis 
Mitte der ersten Halbzeit auf Augenhöhe weiter bis uns zwei schwere 
Abwehrpatzer unterliefen, welche der Gegner eiskalt bestrafte. So lag 
man auf einmal 1:2 zurück. Gute Freistoß-, Eckball- und Konterchancen 
konnten bis zur Pause nicht verwertet werden. Vom Anstoß weg nach 
der Pause gab es die ultimative Doppelchance zum Ausgleich, wieder 
nichts. Danach verloren wir langsam aber sicher den Zugriff immer 
mehr und Mitte der zweiten Halbzeit musste das 1:3 hingenommen 
werden. Nun lief erstmal gar nichts mehr zusammen und ehe man sich 
versah, stand es 1:5, was letztlich auch den 
Endstand markierte. Der Gegner wollte an 
diesem Tag den Sieg einfach mehr und war 
insgesamt gesehen auch griffiger.

Was damit bleibt, ist die Erkenntnis, 
dass wir eine gute Mannschaft haben 
aber doch ein bisschen unbeständig 
spielen. Wir hoffen zu wissen, wo wir im 
Training ansetzten werden.

Schau‘n mer mal, wie’s weitergeht...

E1-JUGEND
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Die E Jugend  „Reserve“ -> ein ganz besonderes Team. Im Rahmen der 
neuen JSG standen wir hier vor besonderen Herausforderungen. Zum 
Start mit einem sehr kleinen Kader ausgestattet, wurden auch hier auf 
dem Transfermarkt beachtliche Erfolge erzielt. Bestand das Team um 
Trainer Stephan Ludwig zu Saisonbeginn aus einem 10 Mann Kader; so 
konnte dieser zügig auf 13 Spieler aufgestockt werden. 

Die beiden Rückkehrer Mike Michels und Leo Höpfner fanden schon 
früh in der Vorbereitung den Weg zurück auf das Spielfeld das die 
Welt bedeuten kann. Im Laufe der Spielzeit konnten wir dann noch 
Izu Dirschus für uns begeistern. Und damit hatten wir ein TEAM!

In der Qualifikationsrunde lief es noch schleppend. Aber bereits nach 
der Qualifikation für die Staffel 4 durften wir im Laufe der Spiele bereits 
beachtliche Fortschritte erkennen. 

Auf eine kurze Formel gebracht : Immer weniger Gegentreffer und 
deutlich mehr eigene Treffer in den Spielen; die zu immer engeren 
Ergebnissen führen. 
Der erste Saisonsieg 
bleibt nur eine Frage 
der Zeit. 

Das Team legt eine 
unglaubliche Moral an 
den Tag.

E2-JUGEND
NEVER GIVE UP ! All together -> Friends forever ! 
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E2-JUGEND

Trotz einer Niederlagenserie bis zum heutigen Tag; ist die Trainings-
beteiligung unglaublich. Die Mannschaft haut alles raus für das große 
Ziel: den ersten Sieg! Bereits vor dem Training wird gespielt – und nicht 
selten bleiben die Jungs noch nach dem Training um zu kicken und sich 
auszuprobieren. Hier zeigt sich ein ganz besonderes Bild. Denn die Nie-
derlagen führen nicht zu Frustration, sondern spornen an, an gemein-
samen Zielen zu arbeiten. Das worauf es im Wesentlichen bei einem 
Mannschaftssport ankommt – wir verlieren zusammen und werden 
auch zusammen erfolgreich sein in der Zukunft. 

Unser Torwart Fabian Ganser zeichnet sich dabei im Besonderen aus. 
Stark im 1-1, reaktionsschnell und fangsicher. Und einer Titanen-Men-
talität. Sicher hat der Torwart bei uns aktuell einen der anspruchsvolls-
ten Jobs. Aber diesen nimmt er überragend an. Vertreten wird er von 
Ian Frank, der nebenher noch erfolgreich im Feld auf der Position des 
Angreifers agiert und dabei auch in alter Gerd Müller Manier im Straf-
raum lauert und netzt.

Im Defensivverbund sticht derweil Joy Weisbrod heraus. Joy ist mit Ab-
stand unsere beste Zweikämpferin; laufstark und wie der Name vermu-
ten lässt: mit größter Freude in jeder Minute. Egal wie es steht, ob etwas 
schmerzt sie schenkt uns ein Lächeln und geht voran. Sie unterstützt 
jeden im Team und steht für den „Kampfgeist“ in der Gruppe niemals 
aufzugeben. 

Unterstützt wird Joy dabei von Mike Michels. Mike ist sehr sportlich und 
extrem gut zu Fuß. Stark bei den Zweikämpfen und beim Kopfball. Er 
lässt er keinen Meter und Zweikampf aus. Von der ersten bis zur letzten 
Minute. Fighting Mike. Manchmal auch noch mit dem Ball, aber auch 
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E2-JUGEND

hier lassen sich schon erhebliche Fortschritte erkennen. 
Mit seinem Buddy Leo Höpfner bildet er dabei ein kongeniales Duo. 
Denn sie ergänzen sich. Ist Mike derweil etwas besser zu Fuß, so hat 
Leo beeindruckend an seinen fußballerischen Fähigkeiten gearbei-
tet. Zweikampfstark war er schon immer. Inzwischen setzt Leo auch 
regelmäßig zu gefährlichen offensiven Sololäufen an. Hier dürfen wir 
noch einiges erwarten. Komplettiert wird der zentrale Bereich dabei von 
Samuel Steen. Sam konnte erst später in die neue Saison starten, da er 
sich im Sommer den Arm gebrochen hatte. Seit seiner Rückkehr stabili-
siert und unterstützt er das Zentrum. Grundschnelligkeit wird durch ein 
kluges Stellungsspiel ausgeglichen und mit dem Ball hat er beachtliche 
Fortschritte gemacht. Er ist auf einem guten Weg und hat sich ebenfalls 
deutlich gesteigert. 

Unser Allrounder Abed Kazmauz besticht durch seine Vielseitigkeit. Er 
kommt auf allen Positionen zum Einsatz. Hinten sorgt er für Sicherheit 
und vorne für Torgefahr. Schnell, trickreich und hochmotiviert ist er eine 
unserer Säulen. Und wie bei Joy, immer mit einem Lachen. Leonard 
Buksch ist derweil das Backup für Abed. Ebenso wie Abed haut sich Le-
onard vorne wie hinten voll rein. Das Spiel mit dem Ball liegt ihm dabei 
etwas mehr als das Spiel ohne Ball. Aber wir sind ja Fußballer und keine 
Läufer. Dabei kommen ihm seinen strategischen Fähigkeiten zu gute. Er 
weiß wo man stehen muss – das spart Meter.

Mit Niklas Arend und Moritz Marquard haben wir zwei technisch starke 
und laufstarke Außenspieler. Beide bestechen durch ihr Ballgefühl und 
ihren Abschluss. Regelmäßig machen sie Dampf über die Außen und 
suchen auch den Torerfolg, was beiden auch häufig erfolgreich gelingt. 
Zwei Jungs auf die wir bauen können und die zu unseren absoluten 

Leistungsträgern gehören. 

Das beste zum Schluss: Unsere Abteilung Attacke mit Lenny Wagner 
und Izu Dirschus! Ballgefühl, Tempo mit und ohne Ball, torgefährlich, 
kreativ und spielfreudig. An jedem verdammten Spieltag verzücken sie 
das Team und unsere Fans mit Ihren Leistungen. Man darf sagen, dass 
die beiden unsere besten Fußballer sind und ihre Fähigkeiten auch im-
mer vollumfänglich für das gesamte Team einsetzen. 

Ein besonderes Dankeschön geht an unsere Eltern. Wir haben tatsäch-
lich die besten Fans der Welt. Zahlreich, lautstark, tröstend, emotional, 
mitfühlend, aktiv und engagiert. Unvergessen das Pokalspiel in Kettig: 
Alle Eltern und Familien stehen im Spalier vor der Kabine und beglei-
ten die Kinder unter lautstarkem Beifall zum Spiel. Was das Team nach 
Spielende mit einer La Ola honorierte.

Stephan Ludwig & Christian Steen
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F1-JUGEND

Nach Neuorganisation der JSG Immendorf konnten wir auch im Bereich 
der F1 Jugend den ein oder anderen Neuzugang verzeichnen. Die neuen 
Kinder haben sich nahtlos in die Mannschaft eingefügt. 

Im Rahmen der Orientierungsrunde 2 konnten wir ein Unentschieden 
und sechs Siege verzeichnen, was uns aller Wahrscheinlichkeit nach für 
die Rückrunde mit den spielstärksten Mannschaften qualifiziert. 

Die Kinder zeigen durchweg sehr gute Leistungen und sind in der Lage 
Trainingsinhalte sehr gut in den Spielbetrieb umzusetzen. Sie ent-
wickeln sich spielerisch und auch konditionell kontinuierlich weiter. 
Es macht sehr viel Spaß mit euch zu arbeiten!

Weiterhin möchte ich mich für die Unterstützung der Eltern bedanken, 
sei es die Organisation des Kioskbetriebes während der Heimspiele 
oder auch das Beschaffen neuer Trainingsanzüge für die Kinder.

Jetzt beginnt für uns zunächst die Hallensaison, die wir bereits in 
Urbar und Lahnstein mit ersten erfolgreichen Turnieren eingeläutet 
haben. Des weiteren nehmen wir auch an der Hallenkreismeister-
schaft des Fussballverbandes Rheinland teil.

Zu guter Letzt möchte ich mich noch ausdrücklich bei Jan 
Dankowski für seine hervorragende Trainerarbeit bedanken und 
verbleibe mit sportlichen Grüßen.

Markus Lorch
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BAMBINI

Im Rahmen der neu gestalteten JSG mit dem TuS Arenberg und dem 
TuS Niederberg bietet jeder Ortsteil auf Wunsch seine Bambinigruppe 
am jeweiligen „Standort“ an. Das führt aktuell dazu, dass die Gruppe 
in Arenberg recht groß; und in Immendorf und Niederberg die Gruppen 
recht überschaubar sind. Hier besteht sicher noch Optimierungsbedarf. 
Das Training auf dem Feld ist inzwischen aufgrund der Witterung einge-
stellt und die Hallenzeit ist angebrochen. 

Das Trainer und Betreuerteam um Lukas Kamps und unseren „Neuzu-
gang“ Horst Balk verfügt im Moment über einen 8 Mann starken Kader. 
Angefangen mit 4 Spielern konnten wir nach und nach auf dem Trans-
fermarkt eine schlagkräftige Truppe zusammen stellen. 

Von Anfang an dabei waren Maxi Kraus, Samuel Baurenschmidt, Max 
Scherhag und Benjamin Steen. Kurz darauf folgte unser 1. Neuzugang 
Rudi Hasen. Ein Doppelschlag gelang uns bei der Familie Balk, nicht 
nur das wir Lennard Balk als Spieler verpflichten konnten, auch sein 
Vater Horst war nicht zu bremsen und schloss sich hoch motiviert dem 
Trainer und Betreuerteam an. Sporadisch hat sich Jamiliho Mandaci 
entschlossen uns zu unterstützen. Sein Bruder spielt in unserer E-Ju-
gend. Durch den Kontakt von E1-Jugend Trainer Andre Kraus konnten 
wir zu guter Letzt noch Valentin Bergmann für uns begeistern.

Damit steht das Team Bambini des TuS Immendorf. Nach Highlander 
Art: Kleine Truppe, hochmotiviert, leistungsbereit – bei Wind und Wetter 
trotzen sie jeder Herausforderung. 

Bei den Turnieren bisher ohne Niederlage und unbesiegt. 
BRAVEHEARTS! 

Bambini des TuS Immendorf nach Highlander Art
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Unser Torwart Max Scherhag hält hinten die Kiste sauber und wirft sich 
in alles rein was sich ihm in den Weg stellt während Samuel Bauren-
schmidt alles aus dem Weg räumt und im zentralen Bereich die kom-
plette Defensive voll im Blick hat. Rudi Hasan ist dabei sein eifrigster 
Unterstützer.

Der defensive Block begeistert dabei mit Hingabe und absoluter Mo-
tivation. Spielgestalter und Herz des Teams ist Maxi Kraus. Ein echter 
10er alter Prägung. Hier darf sich der TuS Immendorf auf den wahren 
und legitimen Nachfolger von Christian Wünsch freuen. Ballgefühl pur, 
Übersicht und Torgefahr.

Im Angriff haben wir mit Benjamin Steen einen laufstarken, furchtlosen 
und, wenn sich die Gelegenheit bietet, treffsicheren Außenstürmer. Da 
werden Meter gemacht. 

Komplettiert wird das Team von unserem „Vollstrecker“. Valentin Berg-
mann hat sich bereits nach kurzer Zeit sehr gut im Team eingefunden 
und trifft in jedem Spiel, rechts wie links. Damit darf man sagen, dass 
sich das Team in Summe in Ihren spielerischen und charakterlichen 
Fähigkeiten perfekt ergänzt.

Eine Highlander-Bottle-Party! Jeder bringt was mit und die Stimmung 
ist großartig. Nicht zu vergessen dabei ein großes Dankeschön an alle 
Eltern. Die Unterstützung ist groß und auch das „Team Eltern“ besticht 
mit Engagement und der Bereitschaft zur totalen „Begeisterung“ bei 
den Spielen. Die Kinder freuen sich sehr über den zahlreichen und laut-
starken Support.

Neugierig geworden? In der Winterzeit nehmen wir an zahlreichen Hal-
lenturnieren teil. Ab Februar werden wir auch wieder auf dem Dörnchen 
regelmäßig gemeinsam trainieren. Kontakt unter: 0175 827 8092. Wir 
würden uns über Gäste und Verstärkung freuen. 

In der Winterpause werden wir im Rahmen der JSG gemeinsam mit 
den Jugendleitern und Trainern die Organisation für die Rückrunde 
besprechen. Keine Atempause, Geschichte wird gemacht, es geht voran! 
Seid dabei!

Das Team Bambini wünscht allen eine frohe Weihnacht und einen guten 
Start in das neue Jahr. 

BAMBINI
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ÜBERSICHT

Vor dem Spiel des Rheinlandpokals gegen den Regionalligisten TuS 
Rot-Weiß Koblenz wurde unsere Jugend überrascht. Mit Freude haben 
Vertreter unserer JSG  Immendorf/Niederberg/Arenberg einen Scheck 
in Höhe von 400,00 Euro von Horst Balk entgegengenommen. Unserem 
ortsansässigen Unternehmer ist die Jugendförderung ein wichtiges 
Augenmerk. 

 An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich für 
die großzügige Spende bedanken.

Foto v. l. r.: 1. Vorsitzender TuS Immendorf Thomas Neis,

Horst Balk, 1. Vorsitzender TuS Niederberg Burkhard Lewer

Abteilung Fussball TuS Arenberg Dustin Rohde und

Ex-Jugendleiterin TuS Immendorf Petra Gräff-Geißler

Horst Balk Elektrotechnik unterstützt unsere JSG Immendorf

JUGEND
JSG Immendorf/Niederberg/Arenberg - Stand 11.11.2019

Christian Bähr  Tel. 0170/3846616

Jugendleitung TuS Immendorf

Thomas Arens  Tel. 0171/9589220, 0261/66360

JSG Immendorf, TuS- und JSG Kasse, Sportplatz- und Hallenbelegung, Sponsorentafel

Michael Wein  Tel. 0160/956099927

Jugendleitung TuS Niederberg

Marco Hoube  Tel. 0160/98313390

Jugendleitung TuS Arenberg

Baehro.christian@yahoo.de

th.arens@arcor.de

mwein@arcor.de

Marco.Hoube@t-online.de

JUGENDLEITUNG

Torwarttraining für sämtliche Junioren- und Junioreninnen 

A-JUNIOREN (JAHRGÄNGE 2001 UND 2002)

B-JUNIOREN (JAHRGÄNGE 2003 UND 2004) 

Lars Gräff  Tel. 0151/26357534

Torwarttrainer

Lars_graeff@gmx.de

Zurzeit keine Mannschaft gemeldet;

Spieler sind als Gastspieler in anderen Vereinen untergebracht

Ansprechpartner

Christian Bähr

Lucas Kamps  Tel. 0176/65716029

Trainer

Maxi Nies  Tel. 0176/24205321

Betreuer

l.kamps@sempt-akademie.de

Maxiniess96@web.de
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ÜBERSICHT

C-JUNIOREN (JAHRGÄNGE 2005 UND 2006) JSG Immendorf/Augst 
Marc Brendler  Tel. 0177/8998543

Trainer

Ralf Adamek  Tel. 0176/56932396

Betreuer

Christian Bähr  Tel. 0170/3846616

Ansprechpartner JSG Immendorf 

brenfie@aol.com

ralfadamek@freenet.de

baehro.christian@yahoo.de

D-JUNIOREN (JAHRGÄNGE 2007 UND 2008)
Lucas Kamps  Tel. 0176/65716029

Trainer

Christian Steen   Tel. 0175/8278092

Betreuer

l.kamps@sempt-akademie.de

christian.steen@agricon.be

E1-JUNIOREN (JAHRGÄNGE 2009 UND 2010)
André Kraus  Tel. 0176/78583971 

Trainer   0261/29638214

Stefan Scherhag  Tel. 0162/9390745

Trainer

smamk82@aol.com

fussballgott.langer@gmx.de

E2-JUNIOREN (JAHRGANG 2010)
Christian Steen  Tel. 0175/8278092 

Trainer   

Stephan Ludwig  Tel. 0171/6177813

Trainer

christian.steen@agricon.be

e-jsg@gmx.de

F1-JUNIOREN (JAHRGÄNGE 2011 UND 2012) 
Markus Lorch  Tel. 0151/25234861

Trainer

Jan Dankowski  Tel. 0174/7503630

Trainer

randra@t-online.de

jan.dankowski@web.de

F2-JUNIOREN (JAHRGÄNGE 2011 UND 2012) 
Michael Kurasiak  Tel. 0151/10607072 

Trainer

Marco Hoube  Tel. 0160/98313390

Trainer

susan16@gmx.de

marco.hoube@t-online.de

F3-JUNIOREN (JAHRGÄNGE 2011 UND 2012) 
Michael Wein  Tel. 0160/95609927 

Trainer

Jessica Kolbe

Betreuerin

michael.wein.23@t-online.de

BAMBINI (JAHRGÄNGE 2012 UND JÜNGER)
Kai Umlauff

Trainer

Marco Hoube  Tel. 0160/98313390

Betreuer

Kai.umlauff@freenet.de

marco.hoube@t-online.de
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BAMBINI (JAHRGÄNGE 2012 UND JÜNGER)
Mario Martini

Trainer

Michael Wein  Tel. 0160/95609927

Betreuer

Mario_Martini@web.de

michael.wein.23@t-online.de

BAMBINI (JAHRGÄNGE 2012 UND JÜNGER)
Christian Steen  Tel. 0175/8278092

Trainer

Lucas Kamps  Tel. 0176/65716029 

Betreuer

christian.steen@agricon.be

l.kamps@sempt-akademie.de

Bei Fragen zu unserer  Frauen-Mannschaft, B- und C-Juniorinnen 
können Sie sich direkt wenden an
Michael Schilff   Tel. 0171/695511

Ansprechpartner Frauenfussball

michaelschilff@arcor.de

Physiotherapeut/in

WIR BIETEN DIR:

• Eine motiviertes Team mit viel Spaß am Sport
• Eine angemessene Infrastruktur
• Leistungsgerechte Bezahlung

UNSER ANFORDERUNGSPROFIL:

• Spaß an der Arbeit im fußballspezifischen Mannschaftsport
• Berufserfahrung 
• Motivation und Teamfähigkeit
• Innovative Ideen und eigenständige Umsetzung

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT?
Dann melde Dich gerne bei uns. Wir freuen uns auf Dich!

TuS 1899 Immendorf e. V. • Silberstraße 51 • 56077 Koblenz
Asp.: Christian Bähr • T 0170 3846616 

Mail: Baehro.christian@yahoo.de

Die Fußballabteilung des TuS Immendorf 
sucht für seine 1. Mannschaft zum nächst-
möglichen Zeitunkt

eine/n Physiotherapeut/in

Als Physiotherapeut/in ergänzt Du unser Team und bekommst die Mög-
lichkeit eigenverantwortlich zu arbeiten. Zu Deinen Aufgaben gehören:

• Erstbehandlung bei verletzten Spielern
• Behandlung verletzter Spieler bis zur vollständigen Rekonvaleszenz
• Behandlung von Spielern mit muskulären Problemen
• Selbständiges Arbeiten mit isolierten Trainingsgruppen (Prävention,       

Kräftigung, Stabilisation, Kräftigung usw.)
• Spieltagsbetreuung
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VOLLEYBALL

Die Saison startete im September mit einem starken ersten Heimspiel-
tag, an dem sich die Mannschaft, auch dank der guten Unterstützung 
unserer treuen Fans, gleich gegen zwei Kontrahenten durchsetzen 
konnte. Ein fulminanter Auftakt!

In den Spielen danach hat sich das Team dann zwar noch behaupten, 
aber leider nicht mehr durchsetzten können. Die Spieler haben oft zu 
spät ins Spiel und daraufhin nicht mehr den Anschluss gefunden. Auch 
auf Grund von Ausfällen, mussten hier vier Niederlagen eingesteckt 
werden.

Dennoch schaut das Team weiter positiv nach vorne. Durch die Unter-
stützung von Mario Alt, als erfahrenen Volleyballer und neuen Trainer, 
wurden bereits einige spielerische und technische Fortschritte erreicht. 
Diese werden bis zur Rückrunde weiter ausgebaut, um dann noch ein-
mal voll durchzustarten!

Das nächste Heimspiel, bei dem wir wieder auf zahlreiche Unterstüt-
zung hoffen, findet am 25.01. um 15:00 Uhr  in der Halle der St. Christo-
phorus Grundschule in Immendorf statt.

Für Essen und Trinken ist wie immer bestens gesorgt.

Vielen Dank an dieser Stelle auch nochmal den zahlreichen Zuschauern, 
die uns zu Hause stets so lautstark unterstützen!

Bis dahin... 
T!U!S! 
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WIRBELSÄULENGYMNASTIK

Jeden Montag von 18.30 bis 19.15 trifft sich eine hochmotivierte Truppe 
von Frauen und Männern in der Halle, um ihre Bauch- und Rückenmus-
kulatur zu trainieren. Das Programm besteht aus klassischen Übungen 
der WS-Gymnastik und Pilateseinheiten . Gezielte Übungen verbessern 
das Nerv-Muskel-Zusammenspiel, das Gleichgewicht sowie die Sta-
bilität und Beweglichkeit der Wirbelsäule und fördern den Aufbau der 
Tiefenmuskulatur. Gelegentlich kommen Kleingeräte wie Physiobänder 
und die neu erworbene Pilatesrolle zum Einsatz.

Ich freue mich jeden Montag auf diese tolle Truppe

Petra Giefer

FUNKTIONELLES TRAINING MIT CORE UND PILATES ELEMENTEN

Montag    19.15-20.15
Mittwoch 19.00-20.00

Das Programm für Mann und Frau beginnt mit konditionellen Einheiten, 
besonders der Beinmuskulatur. Danach wird der ganze Körper gekräfigt 
und mobilisiert z.B. mit Pezziball, Balancekissen, Pilatesrolle, Thera-
band und Hanteln zum Fitwerden und Fitbleiben.

Gezielte Übungen straffen das Gewebe, verstärken Kraft und Beweg-
lichkeit und verbessern Kondition und Koordination. Also das Beste für 
Fitness und Gesundheit.

Es macht immer wieder viel Spaß . 

MO 15.30-17.00  
      bzw. 16.00-18.00 Volleyball Kinder/ 
         Jugendliche         
              
 18.30-19.15 Wirbelsäulengymnastik                                 
 
 19.30-20.15 Funktionelles Training                 
 
 20.15-22.00       Tischtennis                                 

DI  20.00-22.00     Volleyball                                       

MI 16.00-17.30 Geräteturnen 6-10 Jahre
           17.30-19.00 Geräteturnen 11-16 Jahre

          19.00-20.00 Funktionsgymnastik              

        20.00-22.00    Volleyball                                        

DO 15.30-16.30    Eltern-Kind-Turnen                     

          20.00-22.00      Volleyball                                

FR 15.30-17.30     Leichtathletik Kinder               

            17.30-20.00 Tischtennis                                  

 
ÜL Klaus Kleisa

              
              
                             ÜL Petra Giefer
 

                 ÜL Petra Giefer
 
                         ÜL Willi Biebinger

                                     
ÜL Philipp Rausch

  
ÜL Heike Szillat, 
Anna und Elena

      
        ÜL Petra Giefer

                                     ÜL Philipp Rausch

                    
ÜL Tom Pieper

                                      ÜL Rolf Kleisa

                  
ÜL Tim Michels

                         ÜL Willi Biebinger   

HALLENBELEGUNG
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SPORTI
DIE KLEINE „SPORTLICHE“ KOLUMNE

Mein Name ist „Sporti“ und ich fühle mich dazu 
berufen, in den großen Stadien dieser Welt zu 
verweilen. Aber eigentlich muss es auch kein gro-
ßes Stadion oder eine große Arena sein.

Anfang September war ich mal wieder auf dem schönen Dörnchen hier 
in Immendorf. Dort hatten fleißige Helfer ein schönes, kurzweiliges Fest 
zum 120jährigen Geburtstag des TuS Immendorf organisiert. 

Ein großes Zelt wurde aufgebaut, mit viel Tamtam und dem Musikverein 
wurde das Festwochenende am Freitag eingeläutet, vorher fand noch 
ein Highlander-Lauf statt. Der Samstag stand tagsüber ganz im Zei-
chen des Fußballs, bevor am Abend eine Band sowie Rainer Zufall für 
Kurzweil sorgten. Sonntags sorgte dann noch ein bayrisches Frühstück 
für Begeisterung bei den wenigen Gästen. Leider war dies während des 
ganzen Wochenendes zu beobachten – das Fest wurde leider nicht an-
genommen und die ganze Arbeit der ehrenamtlichen Helfer rund um das 
Planungsteam hat sich nicht gelohnt. Dies ist sehr schade, da sich die 
Ehrenamtler (nicht nur die beim TuS Immendorf) für das Gemeinwohl 
in unserem Dorf engagieren und durch ihre Arbeit das Leben in diesem 
schönen Ort erst so lebenswert für alle machen.

Ich als Sporti bin auch in anderen Dörfern, Städten und Ländern unter-
wegs, aber so eine tolle Gemeinschaft wie hier in Immendorf erlebt man 
nur selten. Man merkt erst dann, wenn es zu spät ist, dass etwas fehlt. 

Deswegen sollte sich jeder mal hinterfragen, ob er oder sie nicht auch 
was zu einem funktionierendem Ortsleben beitragen kann – und sei es 
„nur“ durch den Besuch der angebotenen Veranstaltungen.
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HIGHLANDER LAUF

Am 06.09.2019 fand der erste Immendorfer Highlander-Lauf statt. 
Pünktlich zur 120 Jahresfeier veranstalteten die Abteilungen Leicht-
athletik und Freizeit des TUS Immendorf einen Lauf für Jung und Alt. 

Um 17.00 Uhr 
starteten unsere 
Bambinis. Die 
jüngste Teilneh-
merin beendete 
Ihren ersten 300 
Meter Lauf mit 
etwas Hilfe von 
Papa Christian 
Bähr in der Al-
tersklasse W1.

Ab 17.15 Uhr gingen dann die Jugendlichen über die 1000 Meter Cross-
laufstrecke über Stock und Stein und ordentlich Höhenmeter an den 
Start. Den Gesamtsieg holte sich in einer hervorragenden Zeit von 
4:54 Minuten 
der neunjährige 
Elias Uffmann 
von unserem TUS 
Immendorf. Die 
zweitschnellste 
Zeit erkämpfte 
sich Sina Ehrhardt 
mit ebenfalls star-
ken 5:01 Minuten.

Pünktlich um 17:30 Uhr 
startete dann der Haupt-
lauf über 5000 Meter. 
Insgesamt galt es auf 
dieser Mittelstrecke 400 
Höhenmeter durch den 
Immendorfer Wald zu 
überwinden. Der höchste 
Punkt wurde bei 362 Metern über NN erreicht. Das hat in Koblenz Sel-
tenheitscharakter und so machte der Lauf seinem Namen alle Ehre. Den 
insgesamt schnellsten Lauf absolvierte Marco Veit vom SSC Karthause. 
Der 43 Jährige spulte die anspruchsvolle Strecke in einer Traumzeit von 
21:08 Minuten ab. Die schnellste Frau an diesem Tag war Sandra Lorch 
aus Immendorf welche in einer ebenfalls starken Zeit von 27:52 Minuten 
einen ordentlichen Applaus für sich gewinnen konnte.
  
Unser Dank geht an die vielen freiwilligen Helfer, Streckenposten, Ur-
kundendrucker, Listenersteller und Alle, ohne die ein Lauf einfach nicht 
möglich gewesen wäre. Danke auch an unsere Freiwillige Feuerwehr, 
welche uns sehr unterstützt hat. Danke an unsere EVM, die uns mit Sie-
gerprämien ausgestattet hat und danke an die Firma Münz welche uns 
einiges an Laufmaterial umsonst zur Verfügung gestellt hat. Insgesamt 
überquerten 59 Läuferinnen und Läufer an diesem Tag die Zielgera-
de auf unserem Dörnchen um im Anschluss persönlich auf der Bühne 
geehrt zu werden. 

Mit freundlichen Grüßen

Tim Josef Michels
Abteilungsleiter Leichtathletik TuS Immendorf 
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FERIEN AM ORT

Auch im Jahr 2019 veranstaltete der TuS 1899 Immendorf e.V. wieder 
seine beliebte Ferienfreizeit „Ferien am Ort“. Wie immer traditionell in 
der ersten Ferienwoche bot Vereinsjugendleiter Klaus Kleisa mit seinem 
Team wieder eine abwechslungsreiche und sportliche Woche auf dem 
Sportplatz des TuS 1899 Immendorf e.V.

Schon am Sonntag vorher wurden bei glühender Hitze auf dem Sport-
platzgelände „Auf’m Dörnchen“ die drei Pools, das Riesen-Trampolin, 
zwei Cage-Soccer sowie ein Zelt für die Verpflegung aufgebaut. Au-
ßerdem wurden von manchen Eltern schon die ersten Zelte aufgebaut, 
denn Ferien am Ort bedeutet für die Kinder eine Woche „All-Inclusive“: 
spielen, schlafen, essen, basteln, malen und toben für fünf Tage ohne 
Eltern. Das alles muss natürlich gut organisiert sein und so beginnen 
die Planungen für die Freizeit meist schon im Winter, wenn noch keines 
der Kinder an die Sommerferien denkt. 

Seit mittlerweile zwölf Jahren ist dies die Aufgabe von Klaus Kleisa: 
„Ursprünglich war es ein Fussballcamp und fand nur an einem Wochen-
ende statt. Aber wir wollten allen Vereinskindern die Möglichkeit geben 
mitzumachen.“ 

Und so nahmen in diesem Jahr wieder 120 Kinder an Ferien am Ort in 
Immendorf teil – mittlerweile nicht nur Vereinsmitglieder, sondern auch 
Kinder aus Arenberg, Niederberg, Arzheim oder der Augst. Hervorzu-
heben ist hierbei das ehrenamtliche Engagement der insgesamt 24 Be-
treuer, die sich für die erste Ferienwoche meist unbezahlten Urlaub oder 
so frei nehmen. Dadurch ermöglichen diese es den Eltern der Kinder 
schon mal eine Woche Betreuung in der Ferienzeit zu haben, ohne Oma, 
Opa und sonstige Verwandte und Freunde einzuspannen.

01.- 05. JULI

© 2019 McDonald’s

Tischservice 
in Bestzeit

Jetzt. Noch. 
Besser.

Bei McDonald’s in Koblenz, An der B9, in der City und im Hauptbahnhof, in Mülheim-Kärlich, 
Industriestr. 64, in Neuwied, Junkerstücke 4, in Andernach, Hans-Julius-Ahlmann-Str. 1, 
in Montabaur, An der A3, Mogendorf, An der BAB 3, in Altenkirchen, Kölner Straße 117, 
in Willroth, Raiffeisenstr. 17 a, in Betzdorf, Wilhelmstr. 110, in Limburg, an der A 3, in Diez, 
Nikolaus-Otto-Str. 11, in Krunkel-Epgert, Raststätte Epgert Ost/ BAB 3, in Bendorf, 
Adolph-Kolping-Str. 7, in Bad Camberg, Beuerbacher-Landstr. 4 a, in Bad Neuenahr-Ahrweiler, 
Wilhelmstraße 50-56, in Mayen, Koblenzer Straße 160, in Remagen, Am Güterbahnhof 4-14 
und in Mendig, Ludwig-Erhard-Straße 1
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FERIEN AM ORT

Programm. Freitags fuhren dann alle Kids ins „Metternicher Feld“, wo 
wahlweise im Salto Trampoline Park gehüpft oder im Pin-Up-Bowling-
Center eine Kugel geworfen werden konnte. 

Am Nachmittag stand dann das Abschlussgrillen mit den Eltern auf 
dem Programm. Dort wurden in einem würdigen Rahmen die Sportab-
zeichen verliehen und noch ein in der Woche einstudierter Tanz dar-
geboten. Die Betreuer gewannen dann zu guter Letzt auch noch das 
Finale um den Cage-Soccer-Cup gegen das beste Team der Kinder, die 
vorher noch ein Turnier ausgespielt hatten. Im Anschluss räumten dann 
alle zusammen noch den Sportplatz auf und verpackten die Pools, das 
Trampolin und die Cage-Soccer wieder, denn eines ist klar: nächstes 
Jahr in der ersten Sommerferienwoche heißt es wieder Ferien am Ort 
beim TuS 1899 Immendorf e.V.

Das Programm ist sehr vielfältig und kann von den Kindern schon bei 
der Anmeldung ausgesucht werden. In diesem Jahr absolvierten am 
Montag 54 Kinder das Deutsche Sportabzeichen, andere gingen zusam-
men mit zwei Pfadfindern des Stammes von Helfenstein in den Wald 
und erlebten dort einige Abenteuer, andere blieben auf dem Sportplatz 
und tobten sich dort aus. 

Dienstags fuhr ein Großteil der Kinder zum Trampolino nach Andernach, 
die Größeren (ab 10 Jahren) machten eine Schlauchboot-Tour auf der 
Lahn und der Rest machte sich zu Fuß auf in Richtung Festung Ehren-
breitstein, um dort Geocaching zu machen. 

Mittwochs blieben dann alle zusammen auf dem Sportplatz, um dort 
zu spielen, zu basteln, die Riesenhüpfburgen zu besteigen oder sich im 
Schaumbad zu wälzen. Neu war in diesem Jahr der Besuch in kleineren 
Gruppen in der Turnhalle Immendorf. Dort war ein mobiles Planetarium 
aufgebaut und die Kinder konnten die „Sterne“ sehen. Abends gab es 
dann die allseits beliebte Pizza-Straße: Dort können die Kinder sich ihre 
Pizza selbst belegen und am Ende der Pizzastraße steht ein mobiler Ba-
ckes, in dem dann für jeden Teilnehmer die Pizza gebacken wird. Gene-
rell wird in dieser Woche einiges verschlungen. Unzählige Kuchen und 
Muffins werden vertilgt, welche von den Eltern freundlicherweise zur 
Verfügung gestellt werden. Aber auch Äpfel, Karotten, Melonen, Gurken 
und Paprika werden ganztägig zu jeder Zeit verschlungen. Ein Betreuer 
ist eigentlich immer damit beschäftigt, frisches Obst und Gemüse zu 
schneiden und am Buffet bereit zu stellen. 

Donnerstags standen dann Ausflüge in den Kletterwald nach Sayn, ins 
Sealife nach Königswinter und in den Tolli-Park nach Mayen auf dem 
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HERBSTFREIZEIT

Auf der Freizeit in Ter Spegelt in Holland hatten wir viel Spaß und 
deshalb wollen wir euch erzählen, was wir alles erlebt haben:

Am Montag haben wir uns bei Klaus Kleisa in Immendorf getroffen. 
Er hat die ganze Freizeit mit viel Motivation und Freude organisiert, 
weshalb die ganze Woche ein super Erfolg wurde. Nachdem wir mit 
laut aufgedrehter Musik und guter Laune in Holland angekommen sind, 
haben wir unsere Hütten am See bezogen. Wir haben unseren ersten 
Nachmittag mit dem Erkunden der Ferienanlage, Karten spielen und mit 
einem Schlauchboot auf dem See verbracht. Den Abend haben wir mit 
gemeinsamen Werwolf spielen bis tief in die Nacht ausklingen lassen.

Die nächsten Tage haben wir die Freizeitangebote des Parks genutzt. 
Wir waren stundenlang im Schwimmbad und sind mit einer Seilbahn 
über den ganzen 
See gefahren. 
Außerdem haben 
wir mit geliehenen 
Fahrrädern eine 
Fahrradtour nach 
Eersel gemacht. 
Dort haben wir 
leckeres Eis geges-
sen und den Ort 
erkundet. Zurück 
bei den Zelten ha-
ben wir mit den Fahrrädern den BMX-Park getestet. Mit vielen Runden 
Werwolf und Klaus‘ leckeren Crêpes verging der Abend wie im Flug. 

Hallo ihr Immendorfer!
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HERBSTFREIZEIT

Wir werden diese lustige und erlebnisreiche Freizeit in Erinnerung 
behalten und freuen uns schon aufs nächste Jahr. 

Deshalb nochmal ein ein großes Dankeschön an alle Betreuer, 
ohne die das alles nicht möglich gewesen wäre. 

Die großen Mädels!

Am Abreisetag haben wir das Schwimm-
bad nochmal ausgenutzt, bevor wir nach 
einem leckeren Frühstück die Rückfahrt 
angetreten haben. 

Aber alle Borussia-Fans konnten sich auf 
ein nächstes Highlight der Fahrt freuen: 
eine Führung im Borussia-Park! Bei der 
Führung haben wir viele interessante 
Insiderinfos über Spieler und Stadion 
erfahren. 

Als wir gegen 20.00 Uhr in Immendorf 
angekommen sind, wurden wir schon von 
den Eltern erwartet. Wenn es nach uns 
gegangen wäre, hätte die Freizeit aber 
noch viel länger gehen können. 



8180

Seit mittlerweile zehn Jahren pilgern jeden Montag zahlreiche Damen 
hoch zum Sportplatz um dort im Sportlerheim unter Anleitung von 
Hedy Spitzley sich der Progressiven Muskelentspannung zu widmen. 

Bei der progressiven Muskelentspannung nach Edmund Jacobson han-
delt es sich um ein Entspannungsverfahren, bei dem durch die willent-
liche und bewusste An- und Entspannung bestimmter Muskelgruppen 
ein Zustand tiefer Entspannung des ganzen Körpers erreicht werden 
soll. Dabei werden nacheinander die einzelnen Muskelpartien in einer 
bestimmten Reihenfolge zunächst angespannt, die Muskelspannung 
wird kurz gehalten, und anschließend wird die Spannung gelöst. 

Es ist immer sehr viel los, zwischendurch wurde sogar ein Aufnah-
mestopp verhängt, da die Platzkapazitäten an ihre Grenzen gestoßen 
sind.

Liebe Hedy, wir danken Dir recht herzlich für dein Engagement im 
letzten Jahrzehnt. Auch wenn du manchmal damit kämpfen musstest, 
dass das Sportlerheim nach einem vorangegangenen Dörnchentag 
nicht ganz in dem Zustand war, den Du Dir gewünscht hast , hatten alle 
Teilnehmer immer sehr viel Spaß in deiner Übungsstunde. Leider kannst
du aus privaten Gründen diesen Montagmorgen nicht mehr weiter ge-
stalten und ziehst dich zurück. 

Wir, der TuS Immendorf, wünschen Dir von Herzen alles Gute für deine 
Zukunft und vor allem Gesundheit. Bleib so wie du bist. DANKE! 

RUBRIK LEUTE

„Leider muss ich nach 10 Jahren 
aus gesundheitlichen Gründen die 
Entspannungsstunde Progressive 
Muskelentspannung beenden. 

Ich möchte mich für die langjährige 
Treue bei meinen Teilnehmern recht 
herzlich bedanken wünsche ihnen 
für die Zukunft alles Gute.“

Mit freundlichen Grüßen

Hedwig Spitzley
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SENIORENFREIZEIT

Seit August habe ich Unterstützung gefunden. Angelika Coralli, die 
meisten kennen sie aus der Bäckerei Gassen, unterstützt mich bei der 
Ausrichtung der Seniorenfreizeit. An dieser Stelle recht herzlichen Dank!

Auch will ich hier mal meine fleißigen, Kuchen backenden Damen er-
wähnen welche mir regelmäßig einen leckeren Kuchen für die Senioren-
freizeit bereitstellen:

Marianne Balle, Birgit Jarski, Angelika Coralli, Hilke Krissel, Sylvia 
Knopp, Marlies Lauermann, Tanja Pitsch, Lene Scherhag, Renate Scher-
hag, Birgit Theisen und Petra Wunderlich.
Vielen Dank euch allen!!!!

Mittlerweile, dank Angelika, können wir auch als festen Termin jeweils 
den 1. Mittwoch im Monat benennen. Somit ist auch eine Regelmäßig-
keit eingekehrt.

Übrigens: Diese Veranstaltung kann von jedem Bürger, ob Immendorfer 
oder Arenberger oder Ehemaliger besucht werden, dazu muss man kein  
Mitglied  beim TuS Immendorf sein.

Und: man muss auch nicht erst 80 Jahre alt sein um teilzunehmen...

Also, wer Lust hat mal vorbeizuschauen, die Termine werden auch im 
Schaukasten am Näckel‘s Eck und bei Gassen vorher angekündigt.

Bis bald,
Thomas Neis

AHNENGALERIE

Unsere „Ahnengalerie“ aller ehemaligen Vereinsvorsitzenden, 
vom ursprünglichen Turnverein über den Sportverein bis zum 
heutigen TuS 1899 Immendorf e.V., ist wieder in neuem Design an 
alter Stelle zu betrachten.

Nach umfangreichen Vorarbeiten und handwerklicher Gestaltung  
von Horst Lauermann sowie grafischer Gestaltung durch Medien-
gestalter Markus Weingärtner wurde die „Ahnengalerie“ unter Mithilfe 
von Thomas Neis wieder an alter Stelle angebracht.

WIEDER IM SPORTLERHEIM
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CHRONIK

1993:  Die erste Mannschaft wird Meister in der A-Klasse und steigt   
 zum vorläufig letzten Mal in die Bezirksliga auf.
 

 
 Die A-Jugend wird Pokalsieger

1995: Jörg Rosenbach wird Trainer der ersten Mannschaft. Er löst Udo  
 Baltes ab.

1996:  Eugen Braun übernimmt in der Winterpause das Traineramt.   
 Sechs Spieler wechseln zu anderen Vereinen.
 Die erste Mannschaft steigt aus der Bezirksliga ab. Weitere   
 neun Spieler verlassen den Verein.
 Überlegungen, die zweite Mannschaft abzumelden werden   
   angestellt, da einige Spieler die Mannschaft verlassen wollen   
 wenn kein Hauptamtlicher Trainer gefunden     
 wird. Ludwig Scherhag übernimmt spontan diesen Posten.
 Michael Marx legt das Amt des Abteilungsleiters nieder.
 Die JHV des TuS Immendorf beschließt die Aufstockung des   
 Umkleidegebäudes.

1997:  Thomas Neis übernimmt das Amt des Abteilungsleiters.
 Die erste Mannschaft steigt in die B-Klasse ab. 

1998:  Mit dem Umbau des Umkleidegebäudes wird begonnen
 Im Januar übernimmt Günter Funke das Traineramt von 
 Eugen Braun.
 Die zweite Mannschaft wird Kreismeister und Staffelmeister in   
 der D-Klasse. Trainer ist Ludwig Scherhag.

1999:  100-Jähriges Bestehen des TuS Immendorf.
 

 Die erste Mannschaft wird Meister und steigt in die A-Klasse   
 auf. Die zweite Mannschaft steigt in die B-Klasse auf.

2001:  Alfred Fuhrmann löst Günter Funke als Trainer der ersten 
 Mannschaft ab.

Wird fortgesetzt.
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Thomas Neis  Tel. 0261/679273

      

derzeit vakant

Arno Müller  Tel. 0176/20408590

  

Carsten Höpfner  Tel. 0179/5178746

Klaus Kleisa  Tel. 0261/60675

Carsten Stammel  Tel. 0170/2303724

Willi Scherhag  Tel. 0261/64252

Christoph Lohmann Tel. 0173/6577831

Thomas Scherhag  Tel. 0176/23548171

Christian Bähr  Tel. 0170/3846616

Tim Michels  Tel. 0177/6492926

Heike Szillat  Tel. 0261/65792

    Arno Müller, Silberstr. 51 

   Tel. 0176/20408590

   www.tusimmendorf.de
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carsten.hoepfner@debeka.de

klaus_kleisa@yahoo.de

carstenstammel@yahoo.de

rastellie@arcor.de

cl@christoph-lohmann.de

thomas_scherhag@gmx.de

baehro.christian@yahoo.de

Tim.Michels@debeka.de

heikesz@t-online.de

theismueller@t-online.de

VORSTAND

Herausgeber: 
TuS 1899 Immendorf e.V.

Redaktion, 
Anzeigenverwaltung:
Carsten Stammel

Bildmaterial:
Privat

Layout:

Druck:

LAUFTREFF

IMPRESSUM

Druck:
printed by:

Jeden Sonntag um 10.00 Uhr

Treffpunkt:  Dreispitz-Grillhütte in Koblenz-Arenberg 
 
Strecke: 4,5 km beschilderter Rundkurs über befestigte 
  Waldwege mit einem kurzen Stück Straße.

Der Lauf- und  Nordic Walkingtreff fi ndet bei jeder Witterung statt; 
auch während der Schulferien.

Lauftreff-Telefon 0261 - 68999

Wolfgang Wolter
Ringstr. 42
56077 Koblenz

FIT DURCH  DEN WINTER



wir machen ihnen schöne augen

pfarrer-kraus-str. 99
56077 koblenz-arenberg

www.die-sichtbar.de

die sichtbar
brillen & kontaktlinsen


